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www.gafner-zimmerei.ch
info@gafner-zimmerei.chZimmerei + Innenausbau 

3764 Weissenburg
Tel. 033 783 17 66 / Natel 079 687 33 11

• Wohn- und Ökonomiebauten • Umbauten/Sanierungen 
• Innenausbau • Treppenbau • Parkett, Laminat, Kork …

Die schönsten Skigebiete
zum halben Preis.

Als Raiffeisen-Mitglied erhalten Sie bei 19 Skigebieten die 
Tageskarten zum halben Preis. Informieren Sie sich unter:
raiffeisen.ch/winter

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Gürbe
www.raiffeisen.ch/guerbe
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Nach eiNem gut besuchten, aber dennoch langen 
Sommertraining freuen wir uns nun auf die kommenden Ernst-
kämpfe der neuen Hockeysaison. Insbesondere durch die hoch-
motivierten Zuzüge war das «Trockentraining» so gut besucht 
wie schon lange nicht mehr. Zeitweise war unsere Turnhalle fast 
etwas zu klein.

Die Teilnahme am Trainingslager war dann leider etwas 
schlechter als in früheren Jahren. Nichts desto trotz fanden wir 
in Champery aber optimale Trainingsbedingungen vor, um uns 
auf die neue Saison vorzubereiten. 

Durch die Verjüngung im Team wird die 64. Saison unseres 
Vereins sicher nicht einfacher. Auch deshalb, weil wir erneut 
in die starke Stadtberner-Gruppe eingeteilt wurden. Dennoch 
werden wir in dieser Saison erneut auf und neben dem Eis unser 
Bestes geben.

Besten Dank an alle Sponsoren, welche unseren Verein auch 
in diesem Jahr bereitwillig unterstützen. Ohne eure Hilfe könn-
ten wir Spieler unser teures Hobby nicht ausführen und auch das 
vorliegende Heft wäre nicht realisierbar.   

        
Im Namen von Vorstand, Redaktion und Team

eDitORiaL – aDReSSeN

aDReSSeN VORStaND

Präsident: Res Kneubühl, Oeybedliweg 5, 3724 Ried-Frutigen 
079 307 08 91, res.kneubuehl@bluewin.ch

Sport-Chef: Christoph Grossenbacher, Schindlern 47, 3631 Höfen 
079 789 88 82, chgrossenbacher@hotmail.com

Kassier/Webmaster: Ivan Jungi, Kirchdorfstrasse 1B, 3629 Jaberg  
078 829 34 92, ivan.jungi@gmx.ch

Sekretär: Martin Mani, Mösli 44P, 3632 Niederstocken  
033 341 15 34, kama.mani@bluewin.ch

Nachwuchs: Ueli Dietrich, Dürrenbühlweg 99, 3635 Uebeschi 
P 033 345 69 26, 079 366 50 14, uchdietrich@bluewin.ch

Chef Anlässe: Yves Brand, Fliederweg 13, 3661 Uetendorf  
079 598 98 28, yves_brand2@hotmail.com

OK-Chef Sponsorenlauf: Daniel Bähler, Speck 103, 3631 Höfen  
079 533 26 94, t.d.baehler.speck@bluewin.ch

OK-Chef Lottomatch: Jürg Gilgen, Hausmatt 12, 3662 Seftigen 
079 672 78 04, gilgen.juerg@bluewin.ch 

aDReSSeN VeReiN uND aNLageN

Eishockeyclub Höfen 
p. Adr. Res Kneubühl, Oeybedliweg 5, 3724 Ried-Frutigen

Information Natureisbahn: Tel. 033 341 18 82

Natureisbahn-Reservation: Daniel Bähler  
Speck 103, 3631 Höfen, Natel 079 533 26 94

Eishalle Sagibach Oberwichtrach 
Kasse: Tel. 031 780 20 20, Restaurant: Tel. 031 782 00 55

VORStaND ehc höfeN

WeiteRe Wichtige aDReSSeN

Trainer 1. Mannschaft: Res Kneubühl, Oeybedliweg 5,  
3724 Ried-Frutigen, 079 307 08 91, res.kneubuehl@bluewin.ch

Sommertrainer/Assistenztrainer: Michael Mani, Mösli 44o,  
3632 Niederstocken, 079 419 40 34, michael.mani@ht-geo.ch

Betreuer 1. Mannschaft: Michael Bähler, Speck 103, 3631 Höfen  
079 376 53 94, mbaehler97@gmail.com

Senioren (admin.): Zeno Strasser, Obermettli 27e, 3638 Pohlern  
078 719 04 00, nogg27@gmail.com

Senioren (sportl.): Stefan Jenni, Fährrich, 3631 Höfen  
079 588 39 63, stefan.jenni77@bluewin.ch

Organisation Zeitnahme: Ramona Nydegger, Schindlern 47,  
3631 Höfen, 079 568 60 81, ramonanydegger@bluewin.ch



Ihr Partner für alle Bauwerke. 
Strassenbau Tiefbau Hochbau Damm- und Deponiebau 
 

Gussasphalt Lärmschutz Untertagebau Gleisbau 
 

Industrieböden und Decorbeläge Betonsanierungen 
 

Sportbeläge TU Infrastruktur Steinbruch Port 

Walo Bertschinger AG, Strassen- und Tiefbau 
 simmiW 2573-HC ,4 essartsstaatS etla

Telefon +41 33 657 87 00, Telefax +41 33 657 87 01 
wimmis@walo.ch, www.walo.ch 

Musterplatz 4A
3665 Wattenwil
Telefon 033 356 42 45

E-Mail: diagonal-zentrum@bluewin.ch
Web: www.diagonal-bewegt.ch

Sport-/Physiotherapie

med. Massage

med. Trainingszentrum

vielseitiges Kursangebot

Leistungsdiagnostik

HEIZOEL LEICHT/HEIZOEL OEKO/DIESELOEL
kaufen Sie bei uns zu vorteilhaften Tagespreisen
KOHLEN/Diverse Sorten
liefern wir sofort franko Haus ab unserem Lager 

Verlangen Sie bitte unsere Offerte
Tel. 033 359 33 33
Fax. 033 356 32 37/mail hadorn.cie@bluewin.ch

HADORN & CIE GMBH, BURGISTEIN
TREIB- UND BRENNSTOFFE, 3662 SEFTIGEN

gerbermode.ch - Badstrasse 20 - 3638 Blumenstein

Gut gekleidet  
auch nach dem 

Sport...
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heiSS! Ja das war, nach verhalte-
nem Start, auch dieser Sommer wieder. 
Die hohen Temperaturen bis weit in den 
Herbst liessen wohl bei den meisten nicht 
gerade Gedanken an Eishockey aufkom-
men. Doch bereits seit Ende Juli stehen 
die Nachwuchsmannschaften des HC 
Dragon Thun, bei welchen der EHC Höfen 

angeschlossen ist, wieder regelmässig bis zu fünf Mal pro Woche auf 
dem Eis und in der Zeit von April bis Juli wurde sporadisch auf den 
ganzjährigen Eisbahnen wie Burgdorf und Adelboden trainiert. Kaum 
vorstellbar also, dass noch vor wenigen Jahrzehnten das Wetter allein 
die Anzahl von Trainingseinheiten des EHC Höfen und dessen Junioren 
bestimmte.

Die «hockeyfreie Zeit» wird immer kürzer, die jungen Spieler, läu-
ferisch, spielerisch und taktisch besser, dadurch steigt das Niveau in 
allen Ligen – damit aber auch die Kosten. 

Eishockey ist nicht das günstigste - aber sicherlich eines der 
schönsten und faszinierendsten Hobbys. Um den schnellsten Mann-
schaftssport möglichst vielen zugänglich und bezahlbar zu machen, 
engagiert sich der EHC Höfen seit je her im Rahmen seiner Möglich-
keiten für den Nachwuchs. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
all unseren Sponsoren, denn ohne die Unterstützung wäre dies alles 
unmöglich. 

Leider fehlten in der vergangen Zeit die Zuzüge von den Junioren-
mannschaften zu den Aktiven beim EHC Höfen. Dennoch konnten in 
den letzten Jahren konstant Spieler für die erste Mannschaft gewon-
nen werden, so dass die neue Spielzeit mit beinahe zwanzig Akteuren 
in Angriff genommen werden kann.

An Motivation, Zusammenhalt und Freude am Hobby fehlt es der 
Mannschaft sicherlich nicht und man darf gespannt sein, was diese 
eingeschworene Truppe mit all ihrem Herzblut noch alles erreichen 
wird. Christoph Grossenbacher

geDaNKeN uNSeReS ViZePRÄSiDeNteN

info     A u s g A b e  2016/2017

Das Informationsheft des Eishockeyclubs Höfen erscheint einmal 
pro Jahr in einer Auflage von 2400 Exemplaren
Herausgeber: Eishockeyclub Höfen 
33. Jahrgang, Ausgabe Oktober 2016 
Versand in alle Haushaltungen der Gemeinden Amsoldingen, 
Blumenstein, Pohlern, Stocken-Höfen und  Uebeschi.  
Gratisversand des «INFO» nach Bestellung per E-Mail über  
michael.mani@ht-geo.ch oder bei unseren Vereinsmitgliedern.
Inserate/Redaktion: Michael Mani, 3632 Niederstocken
Photos/Satz: Martin Mani, 3632 Niederstocken
Druck: Canisius – Impression et Graphisme, 1700 Fribourg

titeLbiLD – Als Jürg Megert am 
19. 9. 1995 gegen den EHC Oberlan-
genegg (3:3) erstmals im Höfen-Tor 
stand, stellte unser Verein eine der 
stärksten Equipen in der Vereinsge-
schichte. Dem damaligen Matchbericht 
ist zu entnehmen: «Jürg Megert, der 
Neuzuzug vom 1. Ligisten SC Signau, 
macht einen sehr starken Eindruck …» 
Nach einigen Jahren Absenz steht er seit 

drei Jahren wieder im Tor unserer ersten Mannschaft und ist mit sei-
nen 41 Jahren immer noch ein starker Rückhalt. In den dazwischen 
liegenden 21 Saisons war er zuerst vier Jahre Goali, dann ebenso 
viele Jahre Verteidiger und auch Captain unserer ersten Mannschaft. 
Nach seinem Rücktritt stand er über zehn Jahre im Tor der Senioren- 
und Plauschmannschaft des EHC Höfen.  

www.kaeserei-amsoldingen.ch           Wir produzieren für Sie:
30 verschiedene Joghurtsorten • Emmentaler mild und rezent • Stockhorn Mutschli • Chili Mutschli
Rauch Mutschli • Amsoldinger Halbhartkäse • Amsoldinger Pfeffer Halbhartkäse • Amsoldinger Südwind



Wir machen Sie sicher.
Mit unserer persönlichen  
Beratung.

büro Wattenwil, Paul Kiener
Blumensteinstrasse 17, 3665 Wattenwil
Telefon 033 356 28 38
Mobile 079 451 28 25
paul.kiener@baloise.ch      
www.baloise.ch

Verstopfte Abläufe,
   Überschwemmungen…
Rohrreinigung · Kanal-TV-Untersuchung · Inliner-Rohrsanierung 
Wartungsverträge · Lüftungsreinigung · kostenlose Rohrkontrolle

www.rohrmax.cchh

- 0848 852 856 -

www.ochsnerhockey.ch

Pro Shop Thun
Zelglistrasse 10, 3608 Thun
Telefon 033 334 14 42 
thun@ochsnerhockey.ch

VOM ERSTEN SCHRITT BIS ZUM PROFI

DEIN SPEZIALIST

OCHSNER HOCKEY IST OFFIZIELLER  
AUSRÜSTER DES EHC HÖFEN
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eRSte maNNSchaft
SO 2. 10. 19.00 Uhr FS Matten SC Bönigen II (4. L.) – EHC Höfen  ...... :  .......
SO 9. 10. 17.30 Uhr KC Sagibach EHC Höfen –  Oberlangenegg II (3. L)  ...... :  .......
SO 16. 10. 20.15 Uhr FS Sagibach EHC Höfen  –  SC Lyss III (4. L)   ...... :  .......
SO 23. 10. 17.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Rotblau Bern II   ...... :  .......
SO 6. 11. 20.00 Uhr MS KaWeDe Bern EHC Bern 96 II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SO 13. 11. 17.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Post Bern  ...... :  .......
SA 19. 11. 20.15 Uhr MS Schwarzwasser EHC Schwarzenburg II –  EHC Höfen  ...... :  .......
SA 26. 11. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Worb II  ...... :  .......
SO 4. 12. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Köniz   ...... :  .......
SO 11. 12. 17.00 Uhr MS PostFinance Arena Tasmanian Devils –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 17. 12. 20.00 Uhr MS Weyermannshaus EHC Rotblau Bern II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 14. 1. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  Bern 96 II   ...... :  .......
MI 18. 1. 20.00 Uhr MS PostFinance Arena EHC Post Bern –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 28. 1. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  EHC Schwarzenburg II  ...... :  .......
SO 5. 2. 14.30 Uhr MS Wislepark Worb EHC Worb II –  EHC Höfen   ...... :  .......
SA 11. 2. 17.30 Uhr MS Schwarzwasser EHC Köniz –  EHC Höfen   ...... :  .......
FR 17. 2. 20.15 Uhr MS Sagibach EHC Höfen –  Tasmanian Devils   ...... :  .......

Kurzfristige Spielplanänderungen sind möglich. Bitte orientiert euch über unsere Webseite «www.ehc-hoefen.ch».

SeNiOReN- uND PLauSchmaNNSchaft
SA 29. 10. 08.00 Uhr  Kandersteg Eistraining 
SA 5. 11. 08.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Kandersteg Senioren  ...... :  .......
SA 12. 11. 12.30 Uhr  Matten Team Beo – Höfen  ...... :  .......
SA 19. 11. 07.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Signau Oldies  ...... :  ...... :
SA 26. 11. 13.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Farmer Team  ...... :  .......
SA 3. 12. 12.45 Uhr  Kandersteg Höfen – Mühlethurnen  ...... :  .......
SA 10. 12. 12.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Konolfingen  ...... :  .......
SO 18. 12. 08.00 Uhr  Kandersteg BEO 90 – Höfen  ...... :  .......
SA 7. 1. 08.00 Uhr  Kandersteg Höfen – Old Star Team  ...... :  .......
SA 14. 1. 11.15 Uhr  Sagibach Mühlethurnen – Höfen  ............... : 
FR 27. 1. 19.15 Uhr  Kandersteg Farmer Team – Höfen  ...... :  .......
SA 4. 2. 09.45 Uhr  Kandersteg Kandersteg Senioren – Höfen  ...... :  .......
SA 11. 2. 12.30 Uhr  Kandersteg Höfen – Team BEO  ...... :  .......
SO 26. 2. 08.15 Uhr  Sagibach Old Star Team – Höfen  ...... :  .......
MO 6. 3. 20.15 Uhr  Langnau Konolfingen – Höfen  ...... :  .......
SO 12. 3. 07.00 Uhr  Sagibach Seniorenturnier

oetu REUTIGEN 
Muldenservice Entsorgungen 

Brönnimann Ulrich 
3647 Reutigen Simmentalstrasse 100 

079 656 21 56

Muesch a Mulde ha - lüüt em oetu a!



Bei mir die
Schnellsten.

Und bei mir 
die Meisten.

Bei mir tanken
die Grössten.

agr_ins_quer_sw_d  1.10.2007  16:02 Uhr  Seite 7

LANDI Niesen
Blumensteinstrasse 28
3634 Thierachern
Tel. 033 346 86 86

 Ihr Spezialist für: – Bauaustrocknung
 – Warmluftheizung
 – Luftentfeuchtung
 – Raumkühlung
 – Wäschetrocknung
 – Austrocknung nach Wasserschäden

Krüger+Co. AG, Buchliweg 4 
3110 Münsingen, Telefon 031 720 20 00
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ehc beRN 96 ii – Das Reserveteam 
des Berner Quartiervereins ist erst seit zwei 
Saisons wieder im Geschäft. Die Mannschaft 

um Captain Alex Schönthal (ex-Höfen) überraschte im letzten Jahr 
mit guten Resultaten und Teamgeist. So lag sie für den EHC Höfen in 
der Rangliste ausser Reichweite – Tipp: Rang 6
2011/12 keine Meisterschaftsteilnahme 
2012/13 keine Meisterschaftsteilnahme 
2013/14 keine Meisterschaftsteilnahme
 2014/15 4. Liga 5. Gruppenrang 14 Spiele  15 Punkte
 2015/16 4. Liga 5. Gruppenrang 14 Spiele 22 Punkte

ehc KöNiZ – Seit Jahren ist die Mann-
schaft zu stark für die 4. und zu schwach für 
die 3. Liga. So entschloss man sich dem Auf-
und-Ab ein Ende zu setzen und verzichtete 
im letzten Frühjahr auf die Teilnahme an den 
Aufstiegsspielen. Dem zufolge ist zu befürch-

ten, dass der EHC Höfen auch heuer wieder zwei Klatschen einfahren 
wird – Tipp: Rang 1
2011/12  4. Liga 1. Gruppenrang 15 Spiele  39 Punkte
 2012/13 3. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele  8 Punkte
 2013/14 4. Liga 2. Gruppenrang 14 Spiele  33 Punkte
 2014/15 3. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele  5 Punkte
 2015/16 4. Liga 1. Gruppenrang 14 Spiele 36 Punkte

ehc POSt beRN – Nach einjäh-
rigem Unterbruch kommt es wieder zur 
Begegnung mit den Pöstlern. Sie sind ein 
durchschnittliches 4. Liga-Team, dessen Fä-
higkeiten eher im technischen Bereich liegen. 
Mit viel Kampfgeist konnte der EHC Höfen in 

den letzten Jahren gegen diesen Gegner bestehen, wobei die Vorteile 
doch öfters bei den Bernern lagen – Tipp: Rang 5
2011/12  4. Liga 6. Gruppenrang 15 Spiele  12 Punkte
 2012/13 4. Liga 2. Gruppenrang 14 Spiele  31 Punkte
 2013/14 4. Liga 3. Gruppenrang 11 Spiele  21 Punkte
 2014/15 4. Liga 5. Gruppenrang 14 Spiele  19 Punkte
 2015/16 4. Liga 4. Gruppenrang 15 Spiele 16 Punkte

ehc ROtbLau ii – Ein traditioneller 
Rivale des EHC Höfen, wenn auch das Kräfte-
verhältnis schon ausgeglichener war. Im Früh-
jahr verzichtete man auf die Aufstiegsspiele. 
Ohne Zweifel wird Rotblau auch in der kom-
menden Saison um den Gruppensieg mitspie-

len und Punkte werden für unser Team wohl kaum zu ergattern sein, 
es sei denn man verwende die Mistgabeln … – Tipp: Rang 2

2011/12  4. Liga 3. Gruppenrang 15 Spiele  22 Punkte
 2012/13 4. Liga 1. Gruppenrang 14 Spiele  41 Punkte
 2013/14 3. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele  4 Punkte
 2014/15 4. Liga 2. Gruppenrang 14 Spiele  33 Punkte
 2015/16 4. Liga 3. Gruppenrang 14 Spiele 29 Punkte

ehc SchWaRZeNbuRg ii – 
Ob sich der Abstieg der ersten Mannschaft 
aus der 2. Liga auch auf das Reserveteam 
auswirken wird? In der Regel hat ein Um-
bruch gar positive Folgen auf die Zusam-

mensetzung der Reserven. So oder so ist die zweite Mannschaft mit 
Routiniers und eigenem Nachwuchs seit Jahren sehr konstant. Sie 
wird einen vorderen Rang belegen – Tipp: Rang 4
2011/12  4. Liga 2. Gruppenrang 15 Spiele  22 Punkte
 2012/13 4. Liga 3. Gruppenrang 14 Spiele  22 Punkte
 2013/14 4. Liga 4. Gruppenrang 14 Spiele  21 Punkte
 2014/15 4. Liga 4. Gruppenrang 14 Spiele  28 Punkte
 2015/16 4. Liga 4. Gruppenrang 14 Spiele 24 Punkte

taSmaNiaN DeViLS – Als Grup-
penerster in der vorherigen Saison versuch-
ten sich die Devils im letzten Jahr erstmals in 
der oberen Spielklasse. Wie zuvor Köniz und 
Rotblau mussten auch sie erkennen, dass 

der Klassenunterschied schwer zu bewältigen ist. Keinerlei Erfahrung 
weisst der EHC Höfen gegen diesen Gegner auf, ein Absteiger ist 
jedoch allemal gut für einen vordersten Rang – Tipp: Rang 3
2011/12  4. Liga 5. Gruppenrang 15 Spiele  13 Punkte
 2012/13 4. Liga 4. Gruppenrang 14 Spiele  19 Punkte
 2013/14 4. Liga 5. Gruppenrang 14 Spiele  19 Punkte
 2014/15 4. Liga 1. Gruppenrang 12 Spiele  33 Punkte
 2015/16 3. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele 3 Punkte

WORb ii – Als Gesamtverein hat der 
EHC Worb auch schon bessere Zeiten erlebt. 
Die Konkurrenz unter den im Wislepark be-
heimateten Vereinen ist gross. Der Fall der 
ersten Mannschaft in die 3. Liga hatte auch 

Auswirkungen auf die zweite Mannschaft. Diese hat in den letzten 
Jahren die hinteren Ränge gepachtet. So ist für den EHC Höfen zu 
hoffen, dass dies so bleiben wird – Tipp: Rang 8  
2011/12  4. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele  7 Punkte
 2012/13 4. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele  5 Punkte
 2013/14 4. Liga 7. Gruppenrang 14 Spiele  9 Punkte
 2014/15 4. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele  0 Punkte
 2015/16 4. Liga 8. Gruppenrang 14 Spiele 2 Punkte



Telefon 033 359 82 82
www.wenger-fenster.ch

Sichtbar besser

M A L E R -  U N D  G I P S E R S E R V I CE  H U B ACH E R 

FÜR RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

H A N S U E L I  H U B ACH E R
SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22
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Kneubühl Res (5.7.1969)

Beruf: Dachdecker
Hobbys: Eishockey und Schiessen  
Spieler:  Erste Mannschaft EHC Höfen 

von 1984/85 bis 2010/11 
(2., 3. und 4. Liga).

Trainer: EHC Höfen seit 2011/12

uNSeR tRaiNeR – SeiNe ZieLe

Schaut maN auf die vergangene Saison zurück, verlief 
sie ähnlich wie die davor gespielte. Leider wurden nicht all unsere 
Ziele erreicht. Zum Beispiel der angestrebte Mittelfeldplatz wurde klar 
verpasst. 
Zwei Siege in der regulären Spielzeit, zwei Siege und eine Niederlage 
mit «Überzeit» und neun Niederlagen, dies bei einem Torverhältnis 
von 45:84, brachten uns mit elf Punkten den 7. Schlussrang. Wir 
starteten mit zwei Niederlagen in die Saison. Im dritten Spiel resultier-
te dann endlich der erste Sieg mit 10:3 gegen Lyss. Danach folgten 
fünf weitere Niederlagen, was sehr an unseren Nerven zehrte und 
viel Durchhaltewille erforderte. Nach der 3:4-Niederlage gegen den 
EHC Rot-Blau wurden wir schliesslich als die «Stockhornmistgabel-
Könige» bezeichnet. Ob das nun negativ oder positiv aufzufassen 
ist, sei dahin gestellt. Darauf folgte der 3:2 Sieg nach Verlängerung 
gegen Worb. Dies war der Start zu einem Zwischenhoch unsererseits. 
Wir bestritten den nächsten Match gegen Lyss erfolgreich mit einem 

5:4 Sieg nach Penaltyschiessen und auch die 4:5 Niederlage nach 
Penaltyschiessen gegen den Gruppenfavoriten Biberen kann als Erfolg 
gewertet werden. Leider folgten zwei weitere Niederlagen mit klaren 
Endresultaten. Zum Saisonende konnten wir jedoch Worb klar mit 7:0 
bezwingen. Trotz mässiger Erfolgsresultate und etlichen Rückschlägen 
waren Kameradschaft und  Zusammenhalt stets sehr gut.
Auf Ende Saison haben drei wichtige Teamstützen den Rücktritt er-
klärt: Bernhard Maurer, Sandro Steiner und Viktor Kormann, mehrfa-
cher Topscorer der Mannschaft. Ich danke den Dreien für ihren Einsatz 
und wünsche ihnen viel Erfolg für die Zukunft nach ihrer Aktivspielzeit 
beim EHC Höfen. 
Das Ziel für die neue Saison ist die neuen Spieler sofort ins Team zu 
integrieren, dass der gute Teamgeist und die Kameradschaft weiterge-
führt und gestärkt werden können. Weiterhin suchen wir immer noch 
einen Torhüter, der mit vollem Engagement hinter dem EHC Höfen 
steht. 
Weil ich die letzten Jahre die Ziele immer zu hoch gesteckt habe, 
möchte ich diese Saison, dass jeder intensiv an sich selber arbeitet. 
Durch die Weiterentwicklung und das Engagement jedes Einzelnen 
kann auch das Team gefördert werden, damit wir in jedem Match 
das Maximum herausholen können. Somit steht einer erfolgreichen 
Saison nichts mehr im Wege.
Zum Schluss danke ich allen Vorstandsmitgliedern für die Zusammen-
arbeit beim EHC Höfen. Ebenfalls danke ich den Zeitnehmerinnen und 
Betreuern, sowie jeglichen Personen die sich für den EHC Höfen auf 
irgendeine Weise einsetzen und ihn unterstützen. Nun wünsche ich 
allen eine spannende, unfallfreie und erfolgreiche neue Saison.

Sein Abgang wird unserem Trainer die Arbeit nicht leichter machen – Viktor Kormann spielte zuletzt noch sieben Jahre für den EHC Höfen und tritt nun im Alter 
von 49 Jahren vom aktiven Eishockeysport zurück.



Mit Wasser  
Haare  
trocknen?
Für uns kein Problem.  
In unserem Besucherzentrum zeigen wir Ihnen, wie.

Besuchen Sie uns in einem unserer 7 Besucherzentren. 
Wir zeigen Ihnen, wie aus Sonne, Wind, Wasser und Atomen Strom wird.   
Weitere Informationen und Anmeldung auf www.bkw.ch/besucher

Sägebachweg 30
3114 Wichtrach

Tel 031 782 00 55

a6@sagibach.ch
www.restaurant-a6.ch

Trendige Getränke                  Restaurant - Lounge - Bar                 Sitzungen & Tagungen                         Caterings   

Caterings

saisonale Speisekarte

große Kaffeekarte mit verschiedenen Dopings

Flachbildschirme mit Sportübertragungen

gratis Wireless LAN

Töggelikasten

Restaurant- Sportlounge
Sportlounge

Sagibachhalle Wichtrach

aktuelles Tagesmenü unter

www.restaurant-a6.ch

Sportlounge

Mittagsmenüs ab Fr. 13.00
jedes 11te Menü gratis

Trendige Getränke

Lounge & Bar

Sitzungen & Tagungen

www.restaurant-a6.ch
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beReitS VOR SaiSONbegiNN zeichnete sich ein 
empfindlicher Substanzverlust beim EHC Höfen ab. Vier Abgänge 
(Manuel Schneider, Bruno Fretz, Daniel Haldi und Adrian Feuz) konn-
ten nicht ersetzt werden. Zudem fehlten Teamstützen wie Captain 
Michael Mani (ganze Saison verletzt) und Dominic Steel (reduzierte 
Einsätze wegen Militärs). 

Nach etlichen Jahren mit praktisch unverändertem Spielprogramm 
wurde der EHC Höfen wieder einmal der Berner Gruppe zugeteilt, was 
für die bevorstehende Meisterschaft etwas Abwechslung versprach. 
Zwei Trainingsspiele gegen etwa gleich starke Gegner läuteten die Eis-
saison ein, bevor im Kantonalcup der «Ernst» begann. In Adelboden 
kannte das dortige 3.-Liga-Spitzentaem kein Erbarmen, was gleichbe-
deutend mit einer 0:15-Klatsche war. 

Der Meisterschaftsbeginn verlief gar noch schlimmer als befürch-
tet. Eine zweistellige Niederlage im Heimspiel gegen den 3.-Liga-
Absteiger Köniz konnte noch als «erwartungsgemäss» abgebucht 
werden. Die folgende 0:7-Auswärtsschlappe bei den Reserven des 
EHC Schwarzenburg hinterliess beim Team aber nachhaltig Spuren. 

Wie unglaublich gross das Gefälle innerhalb einer Gruppe der 
untersten Aktiv-Liga des Schweizerischen Eishockeyverbandes (neu-
deutsch Swiss Ice Hockey Federation) sein kann, unterstrich der da-
rauffolgende 10:3-Sieg des EHC Höfen gegen die dritte Mannschaft 
des SC Lyss. Dieser Erfolg half zwar der Moral im Team, war aber nur 
ein Strohfeuer. Es folgte Niederlage um Niederlage: Biberen, Bern 96 
II, Rotblau Bern II, Köniz und Schwarzenburg II verliessen allesamt 
das Eis als Sieger und einzig gegen Rotblau Bern II – dem zwischen-
zeitlichen Gruppenleader – fiel das Verdikt nicht sehr deutlich aus.

 Dass Jürg «Mägi» Megert oft einer der besten Höfner Akteure 
war, half der ratlosen Stimmung der Spieler, der Teamleitung und 
der treuen Anhängerschaft wenig. Darauffolgend, bereits im neunten 
Meisterschaftsspiel, trat der EHC Höfen gegen den punktelosen Ta-

bellenletzten Worb II ungewohnt in der Favoritenrolle an. In einem 
dramatischen Spiel rannten unsere Mannen lange vergebens gegen 
einen überragenden gegnerischen Goali und dem eigenen Unvermö-
gen an. Erst in der Verlängerung konnte der Sieg geholt werden. 

Hatte man den SC Lyss III in der Vorrunde noch deutlich gebodigt, 
so tat man sich nun im Rückspiel ungleich schwerer. Dank Rückkeh-
rer Daniel Haldi gab es doch noch zwei Punkte nach dem Penalty-
schiessen. Nun war der starke SC Biberen, ein alter Bekannter aus 
2.-Liga-Zeiten, zu Gast. Das ursprüngliche Kader der Höfner war unter-
dessen um sieben Mann geschrumpft und im Tor stand erstmals der 
reaktivierte Manuel Schneider. Dieser zeigt eine tolle Partie, zudem 
wurde durch die Feldspieler aufopfernd gekämpft. Ein Punkt war die 
Belohnung für die beste Saisonleistung. Es hätten auch deren drei sein 
können, aber die gewagte Aktion des gegnerischen Coaches beim 
Stande von 4:4 den Goali herauszunehmen, konnte durch unsere 
Stürmer nicht genutzt werden. Nach zwei weiteren Schlappen bei 
den Stadtberner-Klubs der Gruppe folgte als Saisonabschluss noch ein 
komfortabler Sieg gegen das Schlusslicht Worb II. 

RaNgLiSte 4. Liga, ZS, gR. 7a

1. Köniz*  14  12  0  0  2  143  :  59 36
2.  Biberen*  14  10  1  0  3  108  :  48 32
3.  Rot-Blau Bern II*  14  9  1  0  4  99  :  51  29
4.  Schwarzenburg II **  14  7  1  1  5  61  :  44  24
5.  Bern 96 II  14  7  0  1  6  74  :  68  22
6.  Lyss III  14  3  1  1  9  43  :  96  12
7.  Höfen  14  2  2  1  9  45  :  84  11
8.  Worb II  14  0  0  2  12  25  :  148  2

* Verzicht auf Aufstiegsspiele zur 3. Liga.  ** in den Aufstiegsspielen gescheitert.

Fortsetzung Seite 13

Zwei entscheidende Aspekte beim Sieg in Lyss – die Bereitschaft dem harten Spiel des Gegners zu trotzen (Daniel Matti und Dominic Steel, Bild links) und die 
Kaltschnäuzigkeit des Penaltyschützen Daniel Haldi (Bild rechts).



GEBÄUDEHÜLLEN AG

FASSADENBAU/BEDACHUNGEN
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SKOReRLiSte meiSteRSchaft

14 Spiele – Achtung: jeweils nur erster Assist gewertet!

Name Pos. Sp. T A P  Str.

Kormann Viktor S 13 6 11 17 8
Streit Martin S 14 9 6 15 6
Reeves Charles S 12 7 3 10 18
Aemmer Matthias S 14 6 4 10 14
Steiner Sandro V 14 3 1 4 14
Matti Daniel V 13 3 1 4 12
Haldi Daniel S 6 3 – 3 –
Hirschi Raphael V/S 14 2 1 3 4
Vogel Yves S 13 2 1 3 14
Krebs Michael S 10 2 1 3 8
Grossenbacher Christoph V 14 1 1 2 14
Steel Dominic V 7 1 – 1 2
Kneubühl Ruedi S 11 – 1 1 4
Maurer Bernhard S 9 – 1 1 12
Brand Yves S 13 – – – 10
Siegfried Matthias V 9 – – – 30
Nafzger Jürg S 8 – – – 2

Megert Jürg T 11 -65  660 Spielminuten
Schneider Manuel T 2 -12  120 Spielminuten
Küenzi Christian T 1 -7  60 Spielminuten

Pos.: Verteidiger/Stürmer/Torhüter, Sp.: Anzahl Spiele, T: Tore, A: Assists (Achtung! nur 
erster Assistpunkt gewertet), P: Skorerpunkte, Str.: Strafminuten.

Es war wohl der Substanzverlust, welcher eine Rangverbesserung 
gegenüber der vorangegangenen Spielzeit verhinderte. Mit dem 
zweitletzten Gruppenrang in der untersten Aktivliga wurde das Sai-
sonziel nicht erreicht. Zudem war die Punkteausbeute erneut rück-
läufig (2013/14: 21 Punkte; 2014/15: 16 Punkte; 2015/16: 
11 Punkte). 

ReSuLtatÜbeRSicht

 27. 9. Koppigen  – Höfen 4 :  3  T
 2. 10. Lerchenfeld  – Höfen  3 :  5  T
 15. 10. Adelboden II – Höfen  15 :  0  KC
 17. 10. Büetigen – Höfen  2 :  4  T
 24. 10. Höfen – Köniz  4 : 14   M
 31. 10. Schwarzenburg II  – Höfen 7 :  0  M
 7. 11. Höfen – Lyss III 10 :  3  M
 14. 11. Biberen – Höfen 9 :  0  M
 22. 11. Höfen – Bern 96 II  2 :  6  M
 29. 11. Höfen – Rotblau Bern II  3 :  4  M
 13. 12. Köniz – Höfen  10 :  4  M
 20. 12. Höfen – Schwarzenburg II  1 :  7  M
 3. 1. Worb II – Höfen  2 :  3  n. V. M
 9. 1. Lyss III – Höfen 4 :  5 n. P. M
 16. 1. Höfen – Biberen  4 :  5 n. P. M
 24. 1. Bern 96 II – Höfen  5 :  2  M
 30. 1. Rotblau Bern II – Höfen  8 :  0  M
 7. 2. Höfen – Worb II  7 :  0  M 
 Trainingsspiel (T), Kantonalcup (KC), Meisterschaft (M)

Es war nicht immer leicht gegen den überlegenen Gruppensieger Köniz den Überblick zu behalten. Trotz lange Zeit guter Gegenwehr resultierten am Ende 
vierzehn Gegentreffer.



 3632 Niederstocken
 Tel. 033 341 15 41 / 079 474 64 83
• Carrosseriearbeiten
• Lackierungen 
• Glasschäden
• Pneuhandel 
• Autoentsorgung

 

 VW LT mit Hebebühne 

 LOUIS PAUX 
Bau- und Kunstschlosserei, Steghalten 3, 3633 Amsoldingen
Telefon/Fax 033 341 12 32 

 • Geländer, Metalltreppen, Tische
 • Fenster-, Türgitter, Gartentore
 • Aushänger, Schilder
 • Grabkreuze, Windschutzwände
 • Zäune, Restaurationen
 • Kunst- und allgemeine Schlosserarbeiten

BRUNI
 ZIMMEREI GmbH
 AMSOLDINGEN

· NEUBAUTEN

·  UMBAUTEN

·  RENOVATIONEN

·  ISOLATIONEN

·  INNENAUSBAU

·  TREPPENBAUwww.brunizimmerei.ch
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T
Kneubühl Res

Trainer, 5.7.69
Dachdecker

87
Matti Daniel (C)

Verteidiger, 11.2.91
Fahrzeugschlosser

25
Megert Jürg

Goali, 29.5.75
Maurer

7
Kneubühl Ruedi

Stürmer, 31.3.91
Chauffeur

17
Reeves Charlie

Stürmer, 5.1.86
Skilehrer

61
Krebs Michael

Stürmer, 8.3.91
Sachbearb. Kundendienst

14
Nafzger Jürg

Stürmer, 29.5.86
Holzbau-Ingenieur

44
Nafzger Adrian

Verteidiger, 23.12.87
Kanalreinigungs-Facharb.

66
Grossenbacher Christoph

Verteidiger, 15.8.86
Kaufmann

68
Hirschi Raphael

Verteidiger, 12. 11. 83
Aussendienstmitarbeiter

58
Brand Yves

Stürmer, 13.6.87
Kältemonteur

B
Bähler Michael

Betreuer, 1.5.97
Automobil-Assistent

9
Siegfried Matthias
Verteidiger, 1.4.94

Automobil-Mechatroniker

8
Kneubühl Simon
Stürmer, 7.4.87

Maurer

4
Steel Dominic

Verteidiger, 22.2.93
Elektriker

90

88

Aemmer Matthias
Stürmer, 4.4.90

Sachbearbeiter KV

Tanner Christian
Stürmer, 2.2.88

Berufsunteroffizier

22
Vogel Yves

Stürmer, 8.1.90
Koch

20
Kneubühl André
Stürmer, 7.4.87

Zimmermann

23
Streit Martin

Stürmer, 11.4.75
Zimmermann

T
Mani Michael

Assistenztrainer, 19.11.82
Geomatiker 

Kadermutationen  
Zuzüge: 
Kneubühl André, Kneubühl Simon,  
Nafzger Adrian, Tanner Christian. 
Abgänge: 
Kormann Viktor (Rücktritt), Mani Michael 
(nun Assistenztrainer), Maurer Bernhard  
und Steiner Sandro (beide Rücktritt). 

12
Haldi Daniel

Stürmer, 17.3.91
Chauffeur

WAUUU  
SO GÜNSTIG?

1000 FLYER A6 AB 76.–

SÄMTLICHE PREISE FINDEN SIE AUF

WWW.CANISIUS.CH

Ab gelieferten Daten / exkl. Porto und MwSt.
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gOLDSPONSOReN
• Bauwerk Parkett AG, Gümligen
• GBH Gebäudehüllen AG, Bern
• Krüger + Co. AG, Münsingen
• Landi Niesen Genossenschaft, Thierachern
• Restaurant Kreuz Thun AG, Allmendingen
• Schöni & Sprunger AG, Liebefeld

SiLbeRSPONSOReN
• AB Storenservice AG, Bern
• Creativ Metallbau GmbH, Uttigen
• Fahrschule Leuenberger, Steffisburg
• HeiSki Brand GmbH, Hagedorn

bRONZeSPONSOReN
• AS Aufzüge AG, Bern
• Beokeramik AG, Thun

GEBÄUDEHÜLLEN AG

FASSADENBAU/BEDACHUNGENAS Aufzüge AG
Grubenstrasse 107
3322 Schönbühl / Bern

Telefon 031 818 73 73
Telefax 031 818 73 90
email as-ber@lift.ch

steinhölzli-märit
kirchstrasse 4, 3097 liebefeld
info@schoenisprunger.ch

tel. 031 371 82 94
fax 031 372 16 80

teppiche parkett bodenbeläge  vorhänge 

A B STORENSERVICE

AB Storenservice AG
5036 Oberentfelden 062 737 55 55
3027 Bern 031 992 23 63

Verlegung und Verkauf von keramischen Wand- und bodenbelägen sowie Naturstein.

Cheminée- und Kachelofenbau.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Frutigenstrasse 17, 3600 Thun
Telefon 033 222 36 66

info@beokeramik.ch, www.beokeramik.ch

Projekte mit Power
Bauen für morgen

frutiger.com
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 FAHRSCHULE
EUENBERGER

Auto – Motorrad – Taxi – Lastwagen – Anhänger – Car

• seriöse, zielstrebige Ausbildung
• Alle 2 Wochen Nothelfer-Intensivkurse

Telefon 033 437 67 00
www.fahrschule-leuenberger.ch

Garagentore
Vordächer
Türen/Fenster
Verglasungen

Geländer
Treppen
Wintergärten
Spezial-
Anfertigungen

3628 Uttigen   I   Tel. 033 534 70 90   I   www.creativ-metallbau.ch
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ReSuLtatÜbeRSicht SaiSON 2015/16
 7. 11. Team BEO – Höfen 7 :  5
 14. 11. Höfen – Konolfingen 3 :  5
 28. 11. Höfen – BEO 90 9 :  2
 5. 12. Höfen – Farmer Team 8 :  7
12. 12. Höfen – Signau Oldies 8 :  6
 19. 12. Höfen – Freimettigen 6 :  7
 27. 12. Höfen – Team BEO 6 :  2
 3. 1. BEO 90 – Höfen 0 :  9
 9. 1. Höfen – Old Star Team 5 :  7
 16. 1. Signau Oldies – Höfen 3 :  3
 24. 1. Freimettigen – Höfen 8 :  1
 31. 1. Mühlethurnen – Höfen 7 :  7
 6. 2. Höfen – Mühlethurnen 6 :  2
 22. 2. Konolfingen – Höfen 9 :  2
 28. 2. Old Star Team – Höfen 1 :  4
 13. 3. Seniorenturnier   4. Rang

beteiLiguNg iN DeR SaiSON 2015/16
 16 Spiele:  Kaufmann Bernhard
 15 Spiele: Bähler Daniel, Kneubühl Res 
 13 Spiele:  Brunner Alex (Goali)
 12 Spiele:  Siegfried Ernst
 11 Spiele:  Dauner Hans, Jenni Stefan, Kaufmann Kurt
 10 Spiele:  Fretz Bruno, Schwendimann Franz
 9 Spiele: Brunner Bruno, Hofmann Yves, Saurer Roland 
 7 Spiele:  Gilgen Jürg, Grossniklaus Stefan, Haussener Stefan
 5 Spiele:   Eberhard Christoph, Grossenbacher Roland, 
  Winterberger Hans 
 4 Spiele: Haldimann Robert, Jöhr Remo   
 2 Spiele:  Siegfried Peter 
 1 Spiel: Maurer Bernhard, Nafzger Jürg, Strasser Noel (Goali),   
  Strasser Zeno, Schwendimann Markus (Goali).

auf Die LetZte Saison hin durfte ich die sportliche Leitung 
des Seniorenteams EHC Höfen von Benu Kaufmann übernehmen. 
Nach bloss einem Eistraining starteten wir bereits in die Saison 
2015/16. Es gab einige spannende Spiele, welche wir dank dem 
nötigen Wettkampfglück oder individueller Klasse knapp für uns ent-
scheiden konnten.
Auch bei den Senioren ist es immer noch so, dass der Match mit 
dem Anpfiff des Schiedsrichters beginnt. Dies mussten wir schmerzlich 
feststellen und es brachte uns immer wieder unnötige Gegentore ein. 
Teilweise konnten wir nur mit zehn Feldspielern antreten was nicht 
ideal ist. Dank einigen Zuzügen auf die neue Saison hin sind wir aber 
bestrebt dies zu verbessern. Ein Dank gilt vor allem den Schiedsrich-
tern, welche Ihren Job souverän gemacht haben.
Nun starten wir zuversichtlich in die Spielzeit 2016/17 und freuen 
uns auf spannende Spiele und gute Kameradschaft.

Stefan Jenni 

Oben: Roland Grossenbacher, Ernst Siegfried und Kurt Kaufmann – drei  
verdienstvolle EHCH-Spieler im Dress unserer Senioren.

Unten: Der Jahresendmatch, wo sich die Aktivmannschaft und das Plauschteam des EHC Höfen treffen, ist bereits zur Tradition geworden. Nach geschlagener 
Schlacht stellen sich die Teams am 30. Dezember 2015 dem Fotografen. Im Anschluss daran folgt jeweils der gesellige Teil und dieser oftmals nicht zu knapp.



 Christine Lang
 Medizinische Masseurin
 FA SRK

 Klassische + Sport Massage
  Akupunktur Massage

   Lymphdrainage

    Bindegewebs Massage

     Fussrefl exzonen Massage

Bünde 178
3635 Uebeschi

Telefon 033 341 00 24

Massagepraxis
Bünde 178

Blumenstein

Thierachern

M.z.halle

Mein Angebot:
•  Rehabilitation nach Verletzungen oder 

neurologischen Erkrankungen
•  Manuelle Therapie (Funktioneller Ortho-

nomie & Integration)
• Ganganalyse nach RCLAM
• Kinesiotape (Medical Taping Concept)
• Atemtherapie
• Klassische Massage
• Lymphdrainage (ab Januar 2017)

Bünde 178

3635 Uebeschi

033 535 35 24

praxis@physio-kayser.ch

www.physio-kayser.ch

 
Gordana Kayser
Bünde 178
3635 Uebeschi

Tel.  033 535 35 24
E-Mail praxis@physio-kayser.ch
Web  www.physio-kayser.ch

Neu s
eit 

1. S
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mbe
r 2

016

Antonella Inäbnit

Lindenweg 3 | 3633 Amsoldingen | 033 345 72 23
www.coiffure-soleil.ch | coiffure_soleil@bluewin.ch
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Folge davon: der HC Dragon geriet ebenfalls in fi nanzielle Schiefl age, 
so dass der EHC Thun aushalf und ausstehende Rechnungen bezahlte. 
Aus diesen Vorkommnissen entstand die Forderung des EHC Thun die 
beiden Vereine zusammenzuführen und die Geschäftsführung des 
neuen Vereins HC Dragon Thun zu übernehmen.
Es folgten diverse Sitzungen und Gespräche innerhalb der fünf Trä-
gervereine des HC Dragon. Die Situation hatte sich dahingehend  
zugespitzt, dass deren vier beschlossen, den neuen Verein HC Dragon 
Thun zu unterstützen und dem neuen Verein beizutreten. Beim fünf-
ten Verein wurden interne Probleme erkannt und so wurde an dessen 
Vereinsversammlung der gesamte Vorstand ersetzt. Dieser Verein wird 
sich in der nächsten Zeit entscheiden, ob der Nachwuchs in der jetzi-
gen Form für ihn noch tragbar ist.
Fakt ist, dass nun der gesamte Nachwuchs unter dem Namen HC 
Dragon Thun läuft und der EHC Thun die Führung des Nachwuchses 
übernommen hat. Dies hat zur Folge, dass für administrative Arbeiten 
die Geschäftsstelle des EHC Thun verantwortlich ist, wie auch für alle 
fi nanziellen Angelegenheiten. Ebenfalls auf der sportlichen Seite hat 
nun der EHC Thun die Verantwortung, diese wird durch einen profes-
sionellen Chef-Trainer des gesamten Nachwuchses wahrgenommen.
Der neue Verein hat sicherlich noch Verbesserungspotential aber im 
Grossen und Ganzen läuft schon vieles recht gut. In umfangreichen 
Gesprächen wird der Verein fast täglich etwas vereinfacht und viele 
frühere Doppelspuren werden beseitigt.
Auf einem guten und hoffentlich noch langen und erfolgreichen Weg 
befi ndet sich nun der neue Verein HC Dragon Thun und alle die dabei 
mithelfen dürfen darauf stolz sein. 

Seit eiNigeN JahReN bestand eine Zusammenarbeit 
zwischen dem HC Dragon und dem EHC Thun im Nachwuchsbereich. 
Der EHC Thun machte mehrmals eine Anfrage, ob er nicht auch als 
vollständiges Mitglied in den HC Dragon aufgenommen werden kön-
ne. Leider wurde dieses Anliegen von den Mitgliedern des HC Dragon 
nie ernsthaft geprüft und somit auch nie ausreichend diskutiert.
Ab der Saison 2014/15 begann beim HC Dragon der Kampf wegen 
fehlenden fi nanziellen Mitteln. Dies rührte zum einen daher, dass  
sehr gut gearbeitet wird und dadurch immer mehr Nachwuchsspieler 
im Verein waren, was die Kosten ansteigen liess. Andererseits konnten 
Mitgliedervereine des HC Dragon ihren fi nanziellen Verpfl ichtungen 
gegenüber der Nachwuchsbewegung nicht mehr nachkommen. Die 

Dietrich Ueli (14.6.1964)

Verheiratet mit Christine

Kinder: David, Michaela, Tamara und 
Simon 

Beruf: Maschinenmechaniker

Hobbys: Eishockey und Tractorpulling  

Spieler: ab 1978/79 Schülermannschaft Uttigen, ab 1980/81 
EHC Uttigen II, ab 1983/84 bis 1996/97 EHC Uttigen I 
(2./3. Liga)  

Trainer: 2 Jahre EHC Uttigen II, 3 Jahre EHC Uttigen I, 
seit 2008/09 HC Dragon und Hockeyschule.

 David Dietrich
Junior, 5. 3. 1998

Marco Fuss
Moskito, 20. 4. 2005

Simon  Dietrich
Mini, 4. 12. 2002

Nikita Schneider
Moskito, 23. 10. 2005

Joel Moser
Mini, 31. 10. 2002

Aaron  Stöckli
Piccolo, 4. 8. 2006

Rafael  Waber
Mini, 11. 1. 2002

Lukas Zeller
Piccolo, 30. 10. 2006

Levin  Moser
Moskito, 18. 3. 2005

Patrick Fuss
Piccolo, 9. 11. 2007

uNSeRe NachWuchSSPieLeR beim hc DRagON thuN



Müller-Mulden

W. Müller Transporte GmbH
3683 Blumenstein
Tel.  033  356 12 06
Fax 033 356 42 06

E-Mail: Info@wmtransporte.ch www.wmtransporte.ch

Für Mulden
von 2,5 - 30 m3 
immer das 
richtige Fahrzeug.
Von 10 - 26 Tonnen 
preisbewusst und 
ökologisch sinnvoll.

Heizungen  •  Ölfeuerungen

Weltert  GmbH
Sanitäre Anlagen  •  Reparaturen

Bühlmoos 43, 3632 Niederstocken, Telefon 033 341 16 53, Fax 033 341 16 03

 

 

 
 

  Steuerungen für die Automation      Kundenspezifische Entwicklungen 

  Telekommunikationsanlagen      PC- und Netzwerksupport 

  Telefonie, xDSL Internet       swisscom Partner 
 

  SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH, Hübeli 20, 3632 Oberstocken, www.seweb.ch, mail@seweb.ch 

  WebShop:  www.schranz.liefert-es.com 

Kalkmühle, Mosterei

3632 Oberstocken

 Tel.  033 341 20 20
 Fax 033 341 20 22
 Handy 079 410 40 20

E-Mail: brunisholz@bluemail.ch
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Fortsetzung auf Seite 25

von 6000 m2 auf. Diese Anlagen liessen den Eishockeysport nun 
auch in Österreichs Haupstadt aufblühen. Die Produktion von Kunsteis 
wurde aber in den Kriegsjahren verboten, dennoch entwickelte sich 
die stärkste der sieben Stadtmannschaften, der Wiener EV, internatio-
nal zu einem ernst zu nehmenden Gegner. 

Die böhmische Eishockeynationalmannschaft vertrat das König-
reich Böhmen, das bis zur Gründung der Tschechoslowakei im Jahr 
1918 Österreich-Ungarn angehörte. Diese Eishockey-Topnation wurde 
bei vier Europameisterschafts-Teilnahmen vor dem Ersten Weltkrieg 
dreimal Meister und einmal zweite. Gegenüber anderen europäischen 
Ländern war die spätere Tschechoslowakei in Sachen Spielunterlage 
im Hintertreffen. Erst im Jahr 1930 konnte die landesweit erste 
Kunsteisbahn in Betrieb genommen werden.

Die Schweiz war damals international gesehen ein «kleiner 
Fisch». Trotz guten Bedingungen in den Höhenkurorten und obwohl 
schon früh beeinflusst durch gastierende Eishockeylehrmeister, ver-
mochte die Sportart bei den Einheimischen Berglern nur zögerlich 
Fuss zu fassen. Den besser betuchten Flachländern dagegen fehlte 
ohne Kunsteisfelder ein geordnetes Training zum internationalen 
Durchbruch. Wie die Tschechoslowakei bekam auch die Schweiz ihre 
erste Kunseisbahn erst im Jahr 1930 (Dolder Zürich). 

Während internationale Wettbewerbe bis ins Jahr 1920 wegen 
des Krieges ausblieben, konnte in der Schweiz bereits im Winter 
1915/16 wieder eine Meisterschaft ausgetragen werden. Vor 
hundert Jahren, also in der Saison 1916/17, war die Situation die 
folgende: Eine internationale Meisterschaft mit beliebig grosser aus-
lädischer Beteiligung wurde von der Westschweiz und ihren Internats-
schülern dominiert. Einzig die Akademiker aus Zürich vertraten die 
Deutschweiz. Hier errang der HC Les Avants den Titel. 

Ähnliches Übergewicht hatte die Westschweiz in der weniger hoch 
kotierten sogenannten nationalen Meisterschaft mit beschränkter Aus-

uNgefÄhR VOR 100 JahReN – genauer nach Aus-
bruch des Ersten Weltkrieges im Jahre 1914 – wurde das aufstreben-
de Eishockeyspiel in der Schweiz und in Europa durch die politischen 
und kriegerischen Ereignisse jäh gestoppt. Wenige Jahre zuvor wurde 
«das Spiel mit dem langen Stock» eingeführt. Will heissen: Das 
Eishockey nach kanadischem System, mit der Scheibe und kleinem 
Spielfeld, löste den zuvor dominierenden Bandysport ab. Beim Bandy 
dienten als Spielgeräte ein Korkball und gekrümmte Stöcke. Spielfeld, 
Torgrösse und Spielerzahl ähnelten dem Fussball. Vor und zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts war der Übergang zum Eishockey je nach Land 
und Region fliessend.  

Nachdem im Jahr 1908 sowohl der internationale wie auch der 
schweizerische Eishockeyverband gegründet wurden, hatte sich das 
Eishockey mehrheitlich durchgesetzt. Bis zum Ausbruch des Weltkrie-
ges fanden fünf Europameisterschaften und ebenso viele Schweizeri-
sche Meisterschaften statt. In Europa war vor allem Böhmen (Prag) 
aber auch England führend, letzteres dank eingebürgerten Kanadiern.

In der Schweiz gaben zur ersten Stunde die welschen Vereine mit 
ihren Institutschülern und deren Lehrer den Ton an, bevor mit dem 
Akademischen Eishockeyclub Zürich das erste Team der deutschen 
Schweiz in den Wettbewerb eintrat. Jahrzehnte zuvor – bereits in 
den 1880er Jahren – organisierten  englische Gäste in den Bündner 
Höhenkurorten St. Moritz und Davos Eisspiele mit dem Ball. Nach der 
Jahrhundertwende gastierte der europäische Adel und demonstrierte 
bereits internationale Eishockeyspiele mit der Scheibe. Nachhaltig 
durch Einheimische wurden die später führenden Bündnerklubs jedoch 
erst nach dem Ersten Weltkrieg gegründet.

In London huldigte die vornehme Gesellschaft im Prince‘s Skating 
Club, einem künstlichen Eispalast von gigantischem Ausmass, dem 
Eislaufsport. Nachkommen englischer Auswanderern aus Kanada 
verhalfen ihrem Mutterland lange Zeit zur europäischen Eishockeyvor-
macht (Oxford Canadians und kanadische Studenten der Oxford und 
Cambridge Universitäten). 

Auch Paris und Lyon hatten vor dem Ersten Weltkrieg mit ihren 
Palais de Glace mondäne Sportstätten. Hier organisierte die noble 
Klasse nebst dem gesellschaftlichen Eislauf auch Eishockeymatches. 
Sportlicher Hauptort des französischen Eishockeys war aber der Frem-
denkurort Chamonix. 

In Berlin wurden drei Eispaläste betrieben. Auch hier hatte das 
gesellschaftliche «gesehen werden» den Vorrang vor den sportlichen 
Aktivitäten. Die Blüte der Indor-Kunsteisflächen in Berlin war jedoch 
nur von kurzer Dauer. Der grosse Energieaufwand erzwang bis 1915 
die Schliessung sämtlicher konkursiten Anlagen. Vor dem Weltkrieg 
war der Berliner SC dank kanadischen Lehrmeistern das Aushänge-
schild des deutschen Eishockeysports und konnte mit den England-
Kanadiern annähernd Schritt halten. 

Auch in Wien bestanden seit wenigen Jahren zwei Kunsteisbahnen. 
Die zweite wurde im Winter 1913/14 eröffnet und wies eine Fläche 

Nur der vornehmen Gesellschaft 
war der Prince‘s Skating Club in 
London zugänglich. In diesem 
Eispalast von gigantischem 
Ausmass wurden nach der 
Jahrhundertwende auch 
Eishockeyspiele veranstaltet. 
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Nationale Meisterschaft der Schweiz 1916/17
Vorrunde Serie Ost, 28. Januar 1917 in Bern
HC Bern – Akademischer EHC Zürich  5 : 2

Vorrunde Serie West, 3. Februar 1917 in Genève
Gruppe 1
HC Servette A – HC Caux  2 : 2
CdP Lausanne – HC Caux  4 : 2
HC Servette A – CdP Lausanne 7 : 1

1. HC Servette A 2/3, 2. CdP Lausanne 2/2, 3. HC Caux 2/1

Gruppe 2
HC Les Avants – HC Genève 6 : 0
HC Les Avants – HC Servette B 7 : 0
HC Genève – HC Servette B 1 : 0

1. HC Les Avants 2/4, 2. HC Genève 2/2, 3. HC Servette B 2/ 0

Final West
HC Les Avants – HC Servette A 3 : 4

Final, 11.2.17 in Villars 
HC Bern – HC Servette  3 : 2

eiShOcKey VOR 100 JahReN

länderzahl. Dennoch eroberte mit dem Hockeyclub Bern ein Deutsch-
schweizer-Verein von 1916 bis 1918 drei Titelgewinne in Folge. 

Nicht selten führten damals Zufall und Witterungseinflüsse Regie, 
besonders wenn eine Mannschaft, wie jene des HC Bern in der Saison 
1916/17, in nur gerade mal zwei Spielen die Meisterschaft gewin-
nen konnte. Nur wenig ist von diesem Verein bekannt. Er bestand 
wohl wie der AEHC Zürich aus gut betuchten auswärtigen Akademi-
kern oder Internatsschülern, welche sich das Sportlerhandwerk aus-
serhalb der Bundesstadt in ausgedehnten Ferienaufenthalten in den 
Höhenkurorten aneigneten. Bern war zu dieser Zeit Eishockeyprovinz 
und dieser HC Bern verschwand nach dem Hattrick bald wieder von 
der Bildfläche. Er war kaum Ursprung des 1930 gegründeten Schlitt-
schuhclubs.

Internationale Meisterschaft der Schweiz 1916/17

Gruppe 1

HC Servette A – HC Caux 6 : 3
HC Servette A – Akademischer EHC Zürich 3 : 2
HC Servette A – HC Servette B  5 : 0
HC Caux – HC Servette B 5 : 0
Akademischer EHC Zürich – HC Caux  3 : 0
HC Servette B – Akademischer EHC Zürich  4 : 0

1.HC Servette A 3 Spiele 6 Punkte, 2. HC Caux 3/2, 3. Akademischer EHC 
Zürich 3/2, 4.HC Servette B 3/2

Gruppe 2
HC Les Avants – CdP Lausanne 6 : 0
HC Les Avants – HC Villars 2 : 0
CdP Lausanne – HC Villars 5 : 0

1. HC Les Avants 2/4, 2. CdP Lausanne 2/2, 3. HC Villars 2/0

Final
HC Les Avants – HC Servette A 5 : 1

Das Team der Oxford 
Canadians (Bild oben) 
war damals die führende 
Klubmannschaft in Europa. 
Einziger Schönheitsfehler: 
ihm gehörten ausschliesslich 
eingebürgerte Kanadier an.

Bild links: In Les Avants, 
oberhalb des Genfersees, 
wurde 1910 die erste Euro-
pameisterschaft im Eishockey 
ausgetragen. Der HC Les 
Avants gewann vor hundert 
Jahren die internationale 
Meisterschaft der Schweiz.  
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28 iNfO tOtaL

aKtueLLe mitgLieDeRZahLeN

Aktive  19
Seniorenspieler 29
Nachwuchsspieler/innen 10
Clubmitglieder 32
Passivmitglieder 10
Ehrenmitglieder 31
Mitglieder total 127

uNSeRe PRÄSiDeNteN

Zenger Rudolf †  53/54 – 59/60
Theiler Ernst sen.† 60/61
Feller Alfred † 61/62 – 62/63
Burger Paul † 63/64
Eberhard Werner 64 – 68; 70 – 72
Liechti Martin 68 – 70; 12 – 15
Eberhard Hans 72/73 – 77/78
Gilgen Arthur 78/79 – 86/87
Fahrni Hansruedi 87/88 – 90/91
Häberli Peter 91/92 – 94/95; 05/06 – 11/12
Peter Thomas  95/96 – 01/02
Eberhard Roger 02/03 – 04/05
Kneubühl Res seit 20 15/16

uNSeRe tRaiNeR

Schwendimann Hans • 53/54 – 68/69
Liechti Martin • 69/70; 73/74; 74/75
Eberhard Hans • 71/72
Burger Paul † • 72/73
Grossniklaus Fritz • 75 – 79; 81 – 84; 86/87
Perret René 79/80 – 80/81
Balsiger Hans • 84/85 – 85/86
Hanauer Antonio 86/87
Grossniklaus Ernst • 87/88 – 88/89
H.Balsiger/S.Gerber 89/90 – 90/91
S.Gerber/E.Grossniklaus 91/92 – 92/93
Wyss Fritz 93/94
Kohler Urs • 94/95
Kormann Andreas • 95/96 – 98/99
Niederhauser Markus 98/99 – 00/01
Burkhalter Roland • 01/02 – 04/05
E. Siegfried/B. Kormann 05/06 – 06/07
Kaufmann Bernhard • 06/07 – 10/11
Kneubühl Res seit 2011/12

gOaLiS ehc höfeN i

Neuenschwander Willi** † 53/54 – 63/64
Eberhard Walter 63/64 – 74/75
Schneiter Josua 69/70, 71/72, 72/73
Zehr Fritz  75/76 – 90/91
Theiler Hans 75/76

Kämpf Samuel 76/77 – 78/79, 80/81
Wenger Georg 81/82
Hirschi Beat 85/86, 86/87
Schwendimann Markus 87/88, 97/98
Eberhard Roger  90 – 94, 98/99
Züllig Stefan 93/94
Frutiger Roland 94/95
Bütschi Martin 94/95 – 96/97
Megert Jürg*  95/96 – 98/99;13/14 – 15/16
Bangerter Daniel   98/99 – 00/01
Pfander Andreas  01/02
Grubauer Rolf 02/03 – 05/06
Schiffmann Adrian 02/03 – 08/09
Schneider Manuel* 09/10;10/11;12/13 – 14/15
Steiner Patrick † 09/10 – 11/12
Küenzi Christian 11/12
Pfister André 12/13
(min. 1⁄3 der Spiele pro Saison im Tor der ersten Mannschaft)

caPtaiNS ehc höfeN i

Schwendimann Hans 53/54 – 67/68
Schneiter Peter 68/69 – 70/71
Eberhard Hans 71/72 – 75/76
Balsiger Hans 76/77 – 78/79
Grossniklaus Ernst 79/80 – 84/85
Siegfried Ernst  85/86
Kaufmann Bernhard 86/87 – 94/95
Bringold Daniel  95/96
Streit Martin* 96/97 – 97/98; 08/09 – 10/11
Kormann Bruno  98/99 – 00/01
Megert Jürg*  01/02
Spycher Raphael 02/03
Kneubühl Res 03/04 – 05/06
Schweizer Sandro 06/07
Hofer Thomas 07/08
Gäggeler Roman † 11/12 – 12/13
Aemmer Matthias* 12/13
Mani Michael* 13/14 – 14/15
Matti Daniel* seit 2015/16

uNSeRe SchieDSRichteR

Wiedmer Christian † 56/57 – 60/61
Theiler Ernst sen. †  56/57 – 63/64
Liechti André ca. 64/65 – 66/67 
Burger Paul 66/67
Keller Adolf 73/74
Schneiter Peter  72/73 – 91/92
Wittwer Hansueli  ab 84/85 (später HCRW)
Bähler Christoph  90/91 – 98/99 
Fahrni Hansruedi   90/91 – 00/01 (dann Novizenlizenz)
Gilgen Nathalie 90/91 – 94/95
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Klossner Fritz 91/92 – 94/95
Wampfler Martin 93/94 – 97/98
Reusser Heinz  97/98 – 00/01 (dann Novizenlizenz)
Burger Daniel 96/97 – 02/03
Ruchti Rolf  02/03 – 07/08 (dann Novizenlizenz)
Schüpbach Daniel 04/05 – 07/08

tOPSKOReR ehc höfeN i

Hirschi Erich 1956; 57; 58
Zenger Anton † 1965; 66
Schluchter Alfred wahrscheinlich 1967
Wittwer Markus 1978; 79; 80; 81
Schwendimann Franz  1982; 83
Jungi Gerhard † 1984
Kaufmann Beat 1985
Kaufmann Kurt   1986; 88; 90; 91
Kaufmann Bernhard  1987; 89; 92 – 97; 2000; 01; 06
Kormann Bruno  1998
Bringold Daniel  1999
Kneubühl Res 2002; 2005; 2008
Duss Raymond 2003; 2004
Hofer Thomas 2006; 2007
Streit Martin* 2009; 2011; 2012
Kormann Viktor* 2010; 2013; 2014; 2015; 2016

 aNZahL SaiSONS ehc höfeN i/ii

Liechti Martin  38
Balsiger Hans  34
Eberhard Hans 30
Jungi Gerhard † 30
Schwendimann Ernst** 29
Moser Alfred   29
Schwendimann Franz  29
Kaufmann Bernhard 28 
Kneubühl Res 27
Haldimann Robert 25
Streit Martin* 24
Müller Alfred † 23
Zehr Fritz 23
Siegfried Ernst 22
Gerber Stefan 20
Kaufmann Kurt  20
Burger Paul † 19
Eberhard Roger 19
Kaufmann Hanspeter  19
Sigfried Peter 19
Eberhard Werner  18
Rufener Jürg 18
Schwendimann Hans** 18
Sooder Werner** 18
Bähler Daniel  17
Bringold Daniel 16

LegeNDe

* In Saison 2015/16 noch aktiv beim EHCH
** Vorgründungszeit nicht gerechnet
• Spielertrainer

63 JahRe ehc höfeN

Eberhard Walter 16
Grossniklaus Fritz 16
Gfeller Hansueli 15
Grossniklaus Ernst 15
Mani Michael* 15
Neuenschwander Willi** † 15
Schönholzer Thomas 15
Bähler Christoph  14
Häberli Peter 14
Hirschi Erich** 14
Mani Hanspeter 14
Theiler Rudolf** † 14

aNZahL SaiSONS ehc höfeN i

Kaufmann Bernhard 28
Kneubühl Res 27
Schwendimann Ernst** 26
Balsiger Hans  23
Streit Martin* 23
Eberhard Hans 22
Schwendimann Franz  21
Liechti Martin  19
Müller Alfred † 19
Kaufmann Kurt  19
Sigfried Ernst 19
Eberhard Roger 18
Burger Paul † 17
Jungi Gerhard †  17
Rufener Jürg 17
Bringold Daniel  16
Haldimann Robert  16
Kaufmann Hanspeter  16  
Schwendimann Hans** 15
Zehr Fritz  15
Mani Michael*  14
Moser Alfred 14
Gfeller Hansueli 13
Eberhard Walter 13
Grossniklaus Ernst 13
Neuenschwander Willi** † 12
Sooder Werner** 12
Megert Jürg* 11
Grossenbacher Christoph* 10
Hirschi Erich** 10
Hofer Thomas 10 
Schmied Bruno 10
Wiedmer Nicolas  10
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uNSeR ZeitNehmeR-team ist auf ein Minimum 
geschrumpft. Aus zeitlichen Gründen verabschiedeten sich Ariane 
Dummermuth und Maja Sekulic. Nadja Gäggeler und Stefanie Bähler 
stehen im Notfall noch zur Verfügung. Die Stellung halten Ramona 
Nydegger und Karina Mani. Den zurückgetretenen und den verbliebe-
nen Frauen danken wir für das grosse Engagement zugunsten unse-
res Vereines. Sollte jemand (männlicher oder weiblicher Natur) Lust 
verspühren, ins «Kabhäuschen» zu steigen, so meldet euch doch bitte 
bei Ramona oder einem anderen Vereinsmitglied.

DeR SPONSOReNLauf iSt tOt – eS Lebe DeR 
SPONSOReN-5-KamPf – Seit etlicher Zeit machten sich 
die Höfner Eishockeyaner Gedanken zur Überarbeitung ihrer Festivitä-
ten. Das Organisationskommitee Anlässe (Yves Brand, Daniel Bähler, 
Matthias Aemmer und Daniel Matti) legte dem Vorstand im Frühjahr 
Ideen für einen zwetägigen Anlass im altehrwürdigen «Bruch» vor 
und bekam sogleich grünes Licht. Am Freitag 9. September 2016 
startete man mit Fyrabe-Znacht und später spielte die Live-Band 
«Chicks and Roosters» bis in die frühen Morgenstunden. Am darauf-
folgenden Samstag mühten sich die zahlreichen Aktiven des EHC im 
Sponsoren-5-Kampf bis an ihre Grenzen (Bild unten). Festwirtschaft 
und «Örgelifäger» rundeten das Programm am Nachmittag ab und am 
Abend traten DJ Miggu und unsere EHC-Baarkeeper in Aktion. 

Von aussen gesehen war es ein gelungener Start ins neue «Zeit-
alter». Der Einsatz aller Mitglieder war fast so gut wie das Wetter 
(Sonnenschein im Stockental – was will man mehr) und die Organi-
sation hat geklappt (sogar Majas Nussgipfel waren da). Bescheidene 
Werbung für den Anlass und verbesserungsfähige Sponsorensuche 
durch die Aktiven sind sicher der Hauptgrund für einen durchzogenen 
Start in finanzieller Hinsicht.

eiN JahR OhNe Rücktritt im Vorstand des EHC Höfen ist fast 
so wahrscheinlich wie der Gruppensieg unserer ersten Mannschaft im 
4. Liga-Eishockey. Da Ersteres aber tatsächlich eingetroffen ist, hofft 
dieser Vorstand, dass auch die Aktiven nachziehen. Wie war das doch 
damals im Jahr 2000 in St. Petersburg mit diesem SMS: «glaube an 
das Unmögliche und das Unmögliche wird möglich».

WiR VeRZichteN in dieser Ausgabe unseres Vereinsheftes 
auf einen Blick zurück (vor 25 Jahren/vor 50 Jahren). Wer dennoch 
in vergangene glorreichere Zeiten eintauchen will, der nehme unser 
Jubiläumsbuch «50 Jahre EHC Höfen» zur Hand. Sollte dieses nicht 
greifbar sein, kann es weiterhin mittels E-mail (kama.mani@blue-
win.ch) oder bei unseren Vereinsmitgliedern bestellt werden.   

DRei abgÄNge aus der Aktivmannschaft hat der EHC Höfen 
zu beklagen. Bernhard Maurer tritt nach fünf Aktivsaisons zurück, 
hält uns aber weiterhin bei den Senioren die Treue. Sandro Steiner 
hat sechs Spielzeiten in der ersten Mannschaft absolviert und legt 
(hoffentlich nur) eine Pause ein. Auch er wird sicher weiterhin in un-
seren Reihen anzutreffen sein. Viktor Kormann beendet mit seinen 49 
Lenzen eine erfolgreiche Eishockeylaufbahn und dies ist ihm ehrlich 
zu gönnen. Dem Vernehmen nach wird auch er unsere Seniorenmann-
schaft verstärken. Wir danken diesen drei treuen Mitgliedern für ihren 
grossen Einsatz zugunsten unseres Eishockeyclubs. 

Mani KarinaNydegger Ramona Bähler StefanieGäggeler Nadja

Warum nur trennt sich dieses schöne Paar? Captain Daniel Matti hält uns die 
Treue, während sich Viktor Kormann in den Eishockey-Ruhestand begibt.
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uNSeRe aKtiVeN hatten bereits am Sponsoren-5-Kampf 
ihre liebe Mühe mit dem Memoryspiel. Nun kommt eine ganz neue 
Herausforderung auf sie zu. Erstmals in der Vereinsgeschichte des EHC 
Höfen spielen mit André und Simon Kneubühl zwei Zwillinge in der 
Mannschaft und das Auseinanderhalten der beiden fällt nicht immer 
leicht. Das Coaching-Gespann Kneubühl/Mani löste das Problem auf 
seine Weise. Um Missverständnisse auf der Auswechselbank zu ver-
meiden, wurden die beiden mit ihrem Bruder Ruedi kurzerhand in die 
gleiche Sturmformation beordert …

JubiLaRe –  Wiederum durften bzw. dürfen etliche ehemalige 
Grössen unseres Eishockeyclubs im Jahr 2016 runde oder besondere 
Gebutstage feiern – wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute.  

85 Jahre  Hans Schwendimann, Heimberg 3. 9. 31 18*
85 Jahre Alfred Bachmann, Münsingen 6. 5. 31 4*
80 Jahre Ernst Schwendimann, Pohlern 5. 7. 36 29*
80 Jahre Fritz Eberhard, Dohnsen (D) 15. 8. 36 1* 
70 Jahre Anton Bühler, Thun 3. 2. 46 6*
70 Jahre Walter Eberhard, Oberdiessbach 19. 7. 46 16*
70 Jahre Hansueli Gfeller, Blumenstein 20. 9. 46 15*
65 Jahre Bruno Stämpfli, Steffisburg 30. 3. 51 7*
65 Jahre Jakob Balsiger, Höfen 27. 6. 51 4*
65 Jahre Hans Moser, Gunten 22. 11. 51 2*
65 Jahre Walter Glaus, Einigen 24. 11. 51 11*
65 Jahre Rudolf Mani, (ehem. Amsoldingen) 27. 11. 51 2*
65 Jahre Rudolf Mani, Sempbach (Stocken) 9. 12. 51 2*
* Anzahl Saisons als Aktiver beim EHC Höfen 

… gLaNZ uND gLORia

VeReiNStReue – Erneut veröffentlichen wir an dieser Stelle 
eine Statistik der aktuell aktiven Spieler unserer ersten Mannnschaft 
(Stand Ende Saison 2015/16), welche die Anzahl der bestrittenen 
Spiele und der absolvierten Saisons wiedergibt. Diese Aufstellung wie-
derspiegelt vor allem die Treue unserer Sportler zum Eishockeyclub 
Höfen. Ein herzliches Dankeschön an alle Untenstehenden.

 Meisterschaft Cup Saisons
Streit Martin 333 33 23 
Mani Michael 149 20 14 
Grossenbacher Christoph 103 10 10 
Megert Jürg 95 10 11 
Kormann Viktor 88 6 7 
Steiner Sandro 85 5 7 
Aemmer Matthias 82 6 6 
Hirschi Raphael 81 7 6 
Siegfried Matthias 78 5 7 
Krebs Michael 74 5 6 
Brand Yves 59 4 5 
Matti Daniel  58 3 5 
Maurer Bernhard 48 2 5 
Steel Dominic 44 3 4
Schneider Manuel 37 4 6 
Reeves Charlie 36 3 3 
Haldi Daniel 31 2 3 
Kneubühl Ruedi 21 – 3 
Vogel Ives 19 1 2 
Nafzger Jürg 9 1 2

Nach DeN KNabeN nun die Mädchen. Die Planung der 
Familien Nafzger und Reeves scheint optimal zu verlaufen. Nach den 
Buben Bobby und Fabio haben nun beide Paare mit Mädchen «nach-
gelegt». Linda und Jürg Nafzger durften am 5. September die Geburt 
einer Nora feiern. Karin und Charlie Reeves wurde am 25. September 
eine Misha geschenkt. Wir freuen uns mit und gratulieren herzlich!

immeR SchöN eiNmaL jährlich dürfen wir vom EHC 
Höfen Spalier stehen. Im Wonnemonat Mai, und zwar am Samstag 
den 28., trauten sich in der Kirche in Heimberg unser langjähriges und 
treues Mitglied Bruno Fretz mit seiner noch langjährigeren und noch 
treueren Lebensgefährtin Sandra Balz. Noch einmal gratulieren wir 
herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

V. l.: Hans Schwendimann, Ernst Schwendimann und Fritz Eberhard im kalten 
Februar 1956.
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Teppich
Linoleum
Kautschuk
PVC / Kunststoff
Kork
Vorhänge / Beschattung

GOLD
SPONSOR

EHC HöfenEHC Höfen



Privatschlachtungen
Kundenmetzgerei
Direktverkauf

Spezialitäten • Mischpakete • Saisonangebote

Öffnungszeiten:
Montag ganzer Tag geschlossen
Dienstag  07.30 – 12.00 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag geschlossen   13.30 – 17.00 Uhr
Samstag 07.30 – 12.00

Gerne auch nach telefonischer Vereinbarung

Bruno Schmied
Dorfstrasse 18
3633 Amsoldingen

bschmied66@hotmail.com

Tel. 076 430 40 75   


